
Räte verabschieden Bürgermeister
GEMEINDERAT: Walter Giacomozzi stand ein Vierteljahrhundert an der Spitze der Gemeinde Kurtinig

Höhepunkt der jüngsten Ge-
meinderatssitzung war eine von
den Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung vorbereitete Video-
projektion. Anhand von 284 Bil-
dern wurde Bilanz der 25-jähri-
gen Amtszeit von Bürgermeister
Walter Giacomozzi gezogen, wo
die Errungenschaften des letzten

Vierteljahrhunderts vorgestellt
wurden: von der innovativen
Dorfplatzgestaltung und Ver-
kehrsberuhigung bis hin zum be-
hutsam restaurierten Bürger-
haus, den künstlerischen und
kulturellen Akzenten, der Förde-
rung der Vereine bis hin zu den
sieben Kleinbiotopen, für die

Kurtinig im Jahr 2003 als erste
Gemeinde Südtirols mit dem
Kulturlandschaftspreis bedacht
wurde, zog sich der Bilderbogen.

Der Rat zollte seinem Bürger-
meister großen Beifall und stieß
auf den neuen Lebensabschnitt
an. Fraktionssprecher Markus
Zemmer bedankte sich im Na-

men aller Räte beim Bürgermeis-
ter. Giacomozzi bedankte sich
seinerseits bei den Räten und Re-
ferenten, beim Gemeindesekre-
tär und den Mitarbeitern für die
gute Zusammenarbeit und
wünschte allen zukünftigen Ver-
waltern alles Gute in ihren Bemü-
hungen für das Allgemeinwohl.

VON WOLFGANG JOCHBERGER. ..................................................

KURTINIG. Seit 1985 steht
Walter Giacomozzi der Ge-
meinde Kurtinig als Bürger-
meister vor. Nun leitete er die
letzte Gemeinderatssitzung,
wo Bilanz gezogen wurde.
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